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Dritte ercc. Feilbietuna
Vom l. l.

wird mit Bezug auf das H ? " ° "lch
Oktober 1872, Z.' 4681 "u° '«" ^ «
d°b in der Execulionssache d« , ° 7 ° ? '
nanzprocuratur für Krain gegen I ^ n n
Susa v°n Gaberie bei resultatloser?wel
ter efec. Feilbietuna der dem letzter« a !
^ "gen , im Grundbuche der Herrschaft
Senoselsch 8ub Urb.-Nr. 235 oorlom.
"enden Realität zur dritten, auf den

1 1 . F e b r u a r l. I .
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

b"°!"sch, ,m

(2967-1) Nr. 4795.

Neuerliche Tagsatzung.
^ Vom t. l . Bezirksgerichte Lack wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache der
l- l. Finanzprocuralur zu Laibach in Ver-
llttung des hohen Aerars und Grund.

> entlaslungsfondes gegen VlaS Weber'
, v°n Salilog Nr. 19 pow. 53 ft. 28»/, lr.
° " «ieassumierunss der mit Bescheid vom»
lVbl« « ! / ' 2 " H- " 9 7 , bewilligten und
-,,« " " ^ " e n Fellbirtung der dem letz.

! i ^ ^'Z^'sen, im Grundbuche der Pfarr.
«r^e H«z »uh Urb.'Nr. 9 vorkommen-

den, auf 955 f l . bewirtheten Keuschen-
realltät bewilliget und zu diesem Snde
öle neuerlichen Feilbietunge-Tagsahungen
aus den

^. F e b r u a r ,
6. M ü r z und

19. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal von 9 bi« 12 Uhr hkrgericht«,
angeordnet.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabularglüubiger GlaS Weber 8sn. und
Johann Taler wurde Peter Weber von
von Salilng zum ouwtor »ä «uitum be-
stellt.

K. l. VezirhSgerlcht back, am 26ten
November 1872.

l 3028 -2 ) Nr. 2008.

Reassumierung dritter eze«
Feilbictung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte LaaS
wird bekannt gegeben:

<is sei die dritte ex«. Feilbietuug der
Realitäten des Anton <vtri«of zu Oblo-
schih Hs .Nr . 2 wegen den Anlon Selina,
schen Erben von öaaS schuldigen Neste«
per 175 ft. 66 kr. o. ». o. auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormitwgs 9 Uhr. reossumitrt. wobei die.
selben auch unter dem Schützwertue ver
" " « 5 .und 474 ft. hintangegeben wcrden.
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(153—1j Nr. 17.929.

Erinnerung.
Vou dem l. t. städt.-deleg. Bezirk««?,

richt« Malbuch wird hiemit bclannt gemacht:
ES habe Maria Pipan durch Dr .

Sajooic gegen Matthäus und Anton Pipan
durch einen aufgestellten Curator 3ud pmss.
15. Oktober 1872, Z. 17 929. die Klage
auf Anerkennung der Verjährung mehrerer
Sayposten bei Nl l f . -Nr. 63 »ä Pfalz
Lalbüch hieramtS kingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
der Tag auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergerlcht«, mit dew
UnHange des § 29 der a. <3. O. ange.
ordnet und dcn Geklagten wegen ihres
unbetonten Aufenthaltes Herr Dr. Anton
Rudolf, Ädoocat hier, als c urator »ä ao»
tum auf ' ! ,« Gefahr und Kosten bestellt
worden sel.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rech'er
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bistcllln und anher
namhaft zu machen haden, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator vclhandllt wc'den wird.

Laibach, am 22. Oktober 1872.

I00-I)" Nr. 6248.
Executive

Nealitätcu-Velsteigeruttss.
Bom l. l. Gczilteuerlchte llranlburg

vird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Stru«

lel acb. Tercel von Fuschinc Nr. 9, Ve«
zirl ^ailiach. die excc. Fciloietuua der dem
Ulr,ch Tc>c>l von H'aiche Nr. 59 gehbri«
gen, ael'chllich auf 745 ft. geschätzten, im
(A'»ml»!'Uche der Herrschaft Flödma. 8ub
Nclf-Nr. l 2 I 9 voitummel.den Realität
we^en aus de», Pcr laiche vom 2 l . Apli l
1869. Z 20l 7. schuldigen 80 f l . 8l) tr.
c. 3 c. dlw Uiaet und hiezu drei Feil»
bietungS'Tagsüyunften, und zwar die erste
auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der Amlslanzlei, mit dem Anhange ang«'
ordnei woiden, daß die Pfanorealität bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über den Schätzungswert«,, bei der
drttten aber auch unter demselben hinlange-
gebcn werden wird.

Die ^icitutions-Bedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^«citations Commission zu erlegen hat,
so wie da« Schayunys'PrototoU und der
GrundbuchS-Eflract tonnen iu der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsneiicht Krainburg, den
25. November 1872.

l 86—1) Nr. V4 l1 .

Nr«jsum'lcrunss dritter crcc.
Rclilltatcll-VclstciglNlttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Hrainburg
Wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stare von
Lab?re die excc. F<ilbietu,ig d«r d«m Vm»
telmä Konc von Gorite gehörigen, ge.
sichtlich auf 4676 ft. geschützten, im Grund«
buche Hoflein Ulb. Nr. 336, Pigaun Urb..
322 und St . Donald! Urb.-Nr. 2 vor-
kommenden Realitäten peto. 450 ft. im
Reassumicrungewege bewilliget und hiezu
die einzige Feilbietungs'Tagjatzung, und
zwar die drille, auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 3 .
vormittaaS von 11 bis 12 Uhr in der Ge«
richlslanzlei, mit dem Anhange angc»
ordnet worden, daß t»e Piandrealilüt bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
hunyewerlhe hintangegcben werden wird.

Die kicitations.Bedina.msse, w«r»ach
lnSbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie da« SchätzungSprotololl und
der Grundbuchsertract tonnen in der dies-
gerichtlich«,, Registratur einaesehen werden.

tt. l . Ntz,llsger(chl ltrawbura, am
4. Dezember 1872.

(179—1) Nr. 258l .

Erccutive
Realitäten-Verstcisserung.

Vom l. l Bezirksgerichte Tschelnewbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des l. k. Zteuer-
amteS Tschermmbl die execulioe Feilbie-
tllng der dem Michael Mutanz von Alten,
malkt gehörigen, gerichtlich auf 283 st.
aeschätzten. im Grundbuche der Herrschaft
PKlland 8ub l o w . I l l , Rct f .Nr. 211»/,
Vorkommenden Realitäten bewilliget ui,d
hiezu drei Feilbittungs-Tagsatzun^en, m>d
zwar auf den

12. F e b r u a r ,
l 2 . M ü r z und
15. A p r i l 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tjchernewbl. aw
l4. Ma i 1872.

(176 ̂ i s Nr. 2657.

Executive
Realitäten-Versteisserung.

Vom l . l. Vrzirlegtlichte Tschernembl
v i rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz
procuratur für Kram die lxec. Peisteige,
rung der dem Mlchael und der Katharina
B>zal gehörigen, gerichtlich auf 395 fl,
aeichahten, im Grundbuch« 2ä Herr^chuft
Polland »ub l o w I I I , Rc l f 'Nr . 209/2.
209/3. Tom. V11I, ^ol . 49 bis mclu
sioe 55 oorlommlnden Realität bewilllglt
u»d hirzu drei Feilbietungs-Tugsahuugen,
und zwar auf den

1 1. F e b r u a r ,
14 . M « rz und
15 A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal volMlllays um 10 Uhr in der
Hericdtelarulei, angeordnet worden.

K. k. Bezirlegericht Tschernembl, am
17. Ma i 1872.

(215^-1) Nr. 3243.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Gczillsgerlchle Idrla wird

bekannt gemachl:
Es sei auf Ansuchen des Anton Rejc

aus Iel,tschenwe,ch, Besitzet« der Realiläl
in Iel'tschenoeich H«. Nr. 33 und 34, U>b..
Nr. 13/88 in d,e Einlettnng der Amorti^
sierung der für «ine gew sse K>»lhalina
Wchar aus dem Heiratsocrtrage vom
12. Jänner 1791 fm mehr als 50 Iah .
ren ob dieser Realität haftenden Förde»
rung pr. 425 ft. gewilligel worden, dcher
zur Anmeldung der auf di»se T^bulai«
forderung machen zu wollenden Ansprüche
eine Frist von Einem Jahre, und zwar
bis zum

3 1 . D e z e m b e r 1 8 7 6
mit dem Vclsahe bestimmt, daß, tmnn
dinnen dieser Frist n'cht bekannt geworden
wäre, es seien die Gläubiger dieser For
derung noch am Leben oder Erben der»
selben ooiHanden, auf weiteres Anlangen
des obgcnanntcn RcalilälenbcsitzerS di?
obgedachte Satzpost gelöscht weiden würde.

K l. Bezirlegericht Ior,a, am 28ten
Dezember 1872.

( 1 5 5 - 1 ) Nr 99.

Dritte cxcc. Feilbietunss.
I m Nachhanqe zum Edict« vom lOlen

September l872, Z 15 595, wird vom
l. l. ftädt. - deleg. Bezirlsgerlchie Laibach
hiemil bekannt gemacht:

Es »erde üver das vam Efecutions-
fübrer im Einverständnisse mit dcm Exe«
cuten gestellte Ansuchen die mit B.scheid
von» 10. Seplewv.r 1872, Z. 15.595.
auf den 8. Jänner 1873 angeoidnete
zweite executive Feilbietung der dem Io«
h^nn V«rant von Smajen gehörigen, im
Grundbuche Gulenfeld Uib.'N». 7. Folio
19 vorkommenden Realität mit dem für
abgehalten erklärt, daß eS lediglich bei der
mit obigen Bescheide auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 3
angeordneten dritten efec. Feibietu„g sein
Verbleiben habe und daß bei diefer Feil
bielung die in Pfand gezogene Realiläl
nblhigenfalls auch unter dem Schützlings-
werth« an die Meistbietenden Hintange>
gegeben werden wird

l l . l . stüdl.'deleg. Bezirksgericht öaibach,
a» 5. Jänner 1672.

(210—1) Nr. 4162.

Met
M Einberufung ocr Verlassenfchaftsgläu«
biger nach dem verstorbenen Herrn J o -
hann R e s m a n n , Grundbesitzers und

Tuchfabrilanten von Sgosch Nr. 6.
Von dem t. t. Vezilksgerlchte Rad»

mannsdorf werden diejenigen, welche als
GlHubiger an die Verlassenschaft des am
6. August l872 mit Testament oerstorbc
nen Herrn Johann Resmann, Grundbe»
sitzer und Tuchfabritant von Sgosch Nr. 6,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

8 F e b r u a r 1 8 7 3

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denfel'
ben an die Vcrlasserischaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
elschöpfl wiirde, kein weiterer Aospluch zu>
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 2. Dezember 1872.

(154—1) Nr. 2687

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.deleg. Brzillsgerlchtt

Laibach wild im Nachhanqe zum Edicle
uom 9. De^mber 1872, Z. 21.164, be.
tannt gemacht.'

Es ftl zur zweiten Feilbietun^s-Ta^
sahunn der Anna Vclit'sch<n Realität
Ur":>Nr. l077/a Einl..Nr. 15 Lä Waitsch
vom 8. Gauner 18?3 l^in Kauftustige,
erschienen, und wurde demgemäß zu der
auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 3
anb-raumten dritten und letzten executive»
F ilbictunq obiger Realität mit dem An-
bange geschriller», daß die Pfandrealitüt
bei dieser FeNbiclung nölhigenfalls auch
unter dem SchätzungSwtlthe hmtangege-
den weiden wird.

Lalboch, am 9. Jänner 1873.

(2748—l) Nr. b04 l .

Erinnerung
au M a t t h a u s M i S l e j v o n St . Peil

und dessen Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezlilsaerichle W'ppach

wird dem Mallhau« Mielej von St .
Veit. unbllanl'len Uufenlhlil'eS, und dessen
ebel'falle ulibel^nnten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Iobarm Mislej von St .
Veit Nr 63 junior wider dieselber: d«e
Klage auf E>siv»na. der »ä Herrschaft
Wippach 'loin. V11I eingelragencn Rea-
l,lält„ »ls: s»,ß. 255 », Slallunu Pa,z.-
Nr. 17 m St . Veit, d W'cse n». ^ n i
zili diäi V, Parz-Nr. 829d uno o
Htrciut̂ cker verb p l i stari cs3U Parz..
Nr. 8 3 1 ; P23. 256 k H^us ^egenwärt,«
Stallung Parf.-Nl. 17 und d Wnse pri
^eßlli pri disi ' / , Pnz.°Nr. 829tl; P33.
26l » Wlls. ull dru3id Parz. Nr. 13'5a;
pug. 264 G Nlüpue H v rederuioak 2
^ . . l . . b v Lllirncili 1 S l l . , 0. v boräti
2 Hlk., ä v kuuovci 2 Stk,, s u» girki
2 S ' t , Pl>8- ^ 7 2 Weingarten U2 «irlli
tH ^oiejni P^rz.Nr. 6 1 1 ; <j st 0 Oeo-
l.ls v Kullove2b Par<.-Nr. 504 und 526;
— f '^'emgültel! lo/^eueä P^rz-Num<
mer 182 ; — i. Wemgalten brsß ta
ßorejai Parz. Nr. 1909; — m u.,d n
W.eie v dru3id Parz..?ir. 1429 u„d
1395 — >ul) praß«. 6. November 1872.
H. 5041, hieramts eingebracht, »oiüber
^ur mündlichen Verhandlung die Tagsa«
tzung auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

früh 6 Uhr, mit dem Anhange deS ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen «hreS unbetannten Aufenthaltes Jo-
sef Kodrc von St. Veit als curator kä
aewm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
nerstänbiget, daß sie allenfalls zu rechter
geil selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen hab?, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura»
lor verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, »n 12ten
H«ve»ber 1872.

l161—1) «r. 4787.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschcllictnbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Petei s " l '
benz von Altenmarlt die executive Ft^
liielung der dem Ivan Graidil tB
Schweinbern ikhöriqen, gerichtlich ««!
162 ft. geschätzten Realität 3ub low.'<
Fol. 127. Rclf.-Nr. 473»/, vortomin"'
den Realilät bewilliget und b/ezu drei Flil'
bictungs'Tagsatzungcn, und zwar auf ^

7. F e b r u a r ,
7. M ü r z und

15. A p r i l 1 8 7 3 ,
iebeSmal vormittags von 9 bis l l lW
in der Gerichtstanzle«, ongeordnet wortt»

K. t. Bezirksgericht Tschernembl,«"
17. November 1872.

(2549—1) "Nr^ 2 2 ^

Erinnerung
an M a t h i a s Z u s n e r von «Mi«

Haue-Nr. 45.
Von dem t. k, VezillSMichle Kro^

wird dem Mathias Zusner von Wul^
Hs.'Nr. 45 hiemit erinnert:

Ev habe wider ihu bei dlesem ^
richte Äanes Kelstein von Wurzcn ^
Klage pow. Umschrelbungsbew'lligulig!
A. äs prasg. 11. Oktober 1872, Z«'
2252, cmuebrachl, worilber dic Taasatz^
zum ordentlichen mündlichen Verfaß
auf den

1 1. F e b l u a r 1 8 7 3
anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellas^
dilscm Gerichte unbekannt und dels^
vielleicht aus den l. l . Eilanden a<^
scrid ist. so hat man zu dlssen Velt l l l^
und auf dessen Gefuhr u»d Kostel» ^
Herrn Aülou Hribar, RealitälenbeR
il< Kronau, als curator «l<i »ctum best̂

De«selbe wird hlevou zu dcm ^ ,
verNänd'gct, damit er aUensalls zu " « '
Zelt selbst erscheinen oder sich emeU ""
vern Suchwaller bestellen und tM
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
lrdnungsmäß, >en Wege einschreilel».",
die zu seiner Vertheidigung erfordc»^
Schritte «il'leiten tönue. widrigens d'l
Rechtssache wit dem aufgestellte,! L»"«^
nach den Veslimmungen der Gerichts
nung verhandelt werden wiid und del ^
ll.igte. welchem es übrigens fici s<"
seine Rechlsbchelfe auch dem bexa«"'
Curator an die Hand zu gebe«, sill> .
aus einer Peraosaumung «nlstelse^
Fulgcn selbst veî umessen haben wiil

Krona», am 11. Oktober 1872.
(2747—1) Nr. 5097

Erinnerung.
Von dem t. l Bezirtegerichtt ?M

P̂ ch wird den unl'etanntcl, Msprechero °
nachbenannten Realitäten hiermit c r " ' ^

E.̂  habe Filipp Egoj von Slap, ^
mer 45 wlder d,es<lven die tliage "
EisihlMH des in keinem Grundbuche l'
^elraqenen Weinsiarlens na Ilali P".,
N ' . 12 0, d im Ausmaße von 142 O>>'
dralllll'ler der Steuern meiude Slap »̂
de> ää Herrschaft W'ppach »ud ^ ,
X X I I , paß. 2ii9. Urb.'Nr. 73. i«^
Z. 37 auf Namen des Thomas F"ll
uhn. T'lel emgelranenc» Realllät ». ^
NH tsrui Parz -Nr. 569/a im AllslB
von 760 l ü Klflr.. b. Wiese U2 ^
Pmz.-Nr. 569/b mit 35 lH^ l f t c . ^
Gleuergemeinde Sl>lv — »ub pl̂ >
9. Nuvember 1872, Z. 5097, hierA.
eingebracht, worüber zur mündlichen H >
Handlung die Taqsahung auf den M

1 l . F e b r u a r 1 8 7 3 . M
ftüh 9 Uhr, mit dem Anhange de« » ?
a. G O. angeordnet und den Gt l la^
wc^en ihre« unbelanntkn Aufeüth^
Iofef Pol ial von Slapp Nr. 92 als ^,
rg.tor ^ä koturu auf ihre Gefahl M
Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu de»n^
verständiget, daß sie allenfalls zu l ^
Zeit selbst zu erscheinen oder s>'4 "hll
anderen Sachwalter zu bestellen M'd " .̂
namhaft zu machen habe,,, widrige"^ ^M
Rechtssache mit dem aufgestellten 6">W
verhandelt werden wird. M

<l. l. Bezirksgericht Nlppach- >
10. November 1872, >
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(4S-3) M, ?>08,

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Gollschcc
wird hlewit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht:

Es hübe der l. t. Gerichtshof m Ru<
dulfswerth laut derNole vom !2. Novem»
brr 1672. Z. 1410. die lltilatiunswcise
Veräußerung der in den Nachlaß des
seligen Johann Granne von Gottschee
gehörigen, in» ^».md^üche »'er S t K t
Gollsche «ub l om. I I , Folio 217 vor-
lommstiden Realität, bestehend ans den
Gauparzellen Nr. !44. 141, 143, »38,
139, 140, 137, 145 und 146, welche
nach dem Kataster mit l Joch 461 I I I Klftr.
vermessen erscheinen, sammt der darauf
befindlichen Dampssägc und Mühle mit
sämmtlichen Vetriebs- und Wohnbestind-
theilen und der aus diesen Parzellen be-
ftndlichen Vretterallfvtwu^u^,gl<hülle, nl>-
ltch mit allen zum Getriebe der Dampf-
<äge und Mahlmühle gehörigen Maschinen
und Weitungen, wie solche im Gesunde
vom 26. Juni v. I . inoenticrt erscheinen,
um den Ausrufspreis pr. 7274 fl, bewil'
liget, und :S sei die Votlmhme auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr im Orte dcs KaufobjecteS.
angeordnet wurden.

Hiezu werden darauf Rrftectierendc
mit dem Beisetze eingeladen, daß die Vi,
citationsbcdingnlsse und der Grundbuchs-
stand in den gerichtlichen Umtsstunden
hiergcrichts und am Tage der Vicitation
bei dem Licitationscommissür eingesehei'!
werden lvnuen. ,

K. l. GczirlSue.icht Gottschce, aul
2b. November 1872.

(37—3) Nr. 17.151.

Erinnerung
an J o h a n n H u b i t und J o s e f
P a l i a r , resp. deren Erben und Rechts'

Nachfolger.
Von dem k. l. städt.-deleg. GezirlSge-

richte Laibach wird den unbekannten Jo-
hann Hubik und Josef Paliar. respective >
dfieu Erben und Rechtsnachfolgern hiemil ^
erinnert: !

Es habe wider dieselben bei diesem ^
Gerichte Georg Arto, durch Dr. Su- !
joolc, die Klage auf Amttennl'ng der
Veljahrung der für sie bei^der,-Realität,
Nr. 36 , Urb-Nr. 12, Nclf.-Nr. 11 aä,
St. Marein haftenden Pfandrechte, und
zwar für erstere» aus dem zwischen ihm
und Josef Palöar abgeschlossenen Ver-i
gleichsprototolle vom 8. August 1794,
poto. 36 fl. o. ». o. und für letzteren aus ^
dem zwischen ihm und Johann Palcar abge-
schlossenen Vergleichs« und Uebergabs-
vertrage vom 20. August 1795 wegen der
darin enthaltenen Verbindlichkeiten einge«
bracht, worüber die Tagsatzung zum münd»
lichen Verfahren unter den» UnHange deS §
29 a. G. O. auf den

3 1 , J ä n n e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr Hiergelichts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwe»
end sind, so Hal man zu deren Vertre-

luny ul>d auf deren Gefahr und Kosten den
^ , « . ^ ^ " " z Munda von Loibach als

A ^ ^ " " bestell!,
^ ^ " b " werden hievon zu dem Ende

SachwalM bestellen und diesem Gerichte
n°?h°N machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wegs elnschrelten und die zu ihrer
Vertheidigung erfordel lichen Schritte ein-
leiten können, Widligcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver<
hanoelt werden wird un? die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Emator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. stlldt..deleg. GczirtSljerich« Laibach,
am 21. Oktober 1872. l

(2962-2) Nr^3612.

Edict.
Vom l. l. vereinten Oberlandesgcl.chle

zu Graz wird hiemil bekannt gemacht:

Das l. l. Ge^irts^ericht Radmanns»
dorf habe über Ansuchen des Josef Fel.
jan von Bodciz laut Berichtes vomj
15. November 1872. Nr. 4123, den Ent'
wurf einer neuen Grundbuchseinlage nach
Vlnschrist des allacmeinel. Mundouch«,,
gcscßes vom 25. Juli 1871, Nr. 95 R.
O. G., und deS Gesetzes vom 25 Jul i
»871, Nr. 96 R. G. G., sür den bieyer
in lein Grundbuch aufgenommenen Grund«
besitz des Josef Ferjan, bestehend aus den
Parzellen:

40 Gauarea mit 134 H) Klftr. >
366 Ucker « 287 .. >
" 5 .. ." 81 .̂
4«6 .. , 51 ..
4»? .. „ 138 „ ,
911 Wiese mit Obst „ 60
443 Wiese .. 62
444 .. .. 140 ..
464 ., ,. 114 .,
4^5 .. ., 396 ..
488 Weide „ 59

der Sleucrgememdc Reifen in der Ort«
schaft Vodeschiz verfaßt.

Infolge dessen wird der 1. Jänner
1873 als der Tag, mit welchen dieser
Entwurf für den soglltaltig gebildeten
Oluudbuchskölper, als Grundbuchseinlu^c
zu behandeln ist (Tag der Elöffuunu der
neuen Grnndbuchsemlage) bestimmt und
das Verfahren zur Richtigstellung dersel»
ben eingeleitet.

, Vom 1. Jänner 1873 können Eigen,
lhums-, Pfand« und andere vücherliche
Rechte auf dem «edachlen Grundbuch«,
tötper nur durch Eintragung in dir »cue
yrundbücherllche Einlage erworben, ve-
fchrantt, auf andere übertragen oder auf.
gehoben werden.

» . - . ^ " 5 ^ " ^ ' " " ^ «lle Personen,
welche auf Grund eines vor dem Tage
der Eröffnung der neuen Grundbuchs-
emlage erworbenen Rechtes eine Acnde«
rung der in derselben enthaltenen die
E^enthums. oder Gesitzverhälln.sse betref-
fenden Eintragungen in Anspruch nehmen
glelchvlet ob die Aenderung durch Ad-
Zu ' oder Umschreibung, durch Bcrichti.
«ü!>7 5 " Bezeichnung der Liegenschaften
oder der Zusammenstellung der Einlage
oder ,n anderer Weise erfolgen soll- fer
«er alle Personen, welche allensall«'schon
vor dem Tage del Eröffnung der neuen

> Grundbuchseinlage auf die in dieselbe
'einbezogenen Liegenschaften oder auf Theile
»derselben Pfand-, DienstbarkeitS- oder
auch andere zur büchellichm Eintragung
geeignete Rechte erworben haben, soferne
dlefc Rechte als zum alten Lastenstandc
gehörig eingetragen werden sollen und
mcht schon bci der Ni'leaung der neuen
GrundbuchSkinlage daselbst eingetraarn
wurden, hiemit aufgefordert, diese An.
fprüchc und Rechte bei dem t. l. Bezirke
gerichte Radmannsdorf als Grundbuchs-
gerichte, woselbst auch die neue Grund«
buchseinlage von jedermann eingesehen
werden kann, bis einschließig

^ 1 . M ä r z 1 8 7 3

nach Norschr.ft des Gesetzes vom 25<en
Jul i 1871. Nr. 96 R. G. G.. so c.ew,ß
anzumelden, als widrig.n« das Recht auf
GclteMnachuxg der anzumeldenden An-
sprüche gegenüber denjenigen dritten Per.
sonen, welche liüchcrliche Rechte auf Grund
der in der neuen Grun^buchscinlage ent-
haltenen und nicht bcstrittenen Eintragun-
gen im glten Glauben erworben haben,
verwirkt sein soll.

Durch den Umstand, daß das anzu.
meldende Recht aus einer gerichtlichen
Ellcdigung ersichtlich oder daß ein aus
d'rscs Recht sich beziehendes Emschrcilen
der Parteien bci Gericht anhängig ist,
w'rd an der Verpflichtung zur Anmel-
dung nichts ueänderl.

dab ^ l " ß l i c h wird ausdrücklich bemerkt,
siin . Wiedereinsetzung gcgen das Ver-
'"umnls obiger Frist nichl statlftndet und
i.i. <°"^. ""e Verlüngernn^ tmser Frist
' " l ttnzelne Parteien unzulässig ist.

W«z. den 5. Dezemb« 1872.

(3011-3) Nr. 7248. l

^ Erinnerung
! an Dr . A r a n z S a d e r von Lzataturn

Von dem l. t. GezirstSgerichtt Gottjchee
wird dem unbela,.^.l wo befindlichen Dr .
Franz Sader oun Ezalalurn hietmit
crilMtlt:

Es haben Anton Raininger von Mer«
lcinsraulh und Anton Rischaryvon »arlS-
hül'en wider denselben die ltlagc peto.
1700 ft »ub pi-HW. 2. Drzemoer 1872,
Z. 7248, hieramls elugebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag'
sahung auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 3 .
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
G. O. angeordnet und dem Geklagten
wlgcn seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Verderber von Gottsch« als ou»
rator »ä acwm auf seine Gefahl und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechm
Heit selbtt zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euratvl
verhandelt weiden wird.

K. l. Gczirlsgericht Goltfchee. am 2len
Dezember 1873.

(2l-^3s ^r? 5719.

Executive Fcilbictnng.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach j

wud hiemit bekannt gemacht: ^
ES sei über das Ansuchen der Klichen^

ovtstehung St. Trimlalls von St. Veil
gegen den minbj. Johann Gratouz von
Dobrava wegen aus dem Vergleiche vom
15. Novemuer 1866, H. 5116, schuldigen
247 si. 95 kr. 0. W. 0. s. 0. in dir exec,
öffentliche Versteigerung der oem letztern
gehörigen, im Orundbuche der Herjchaft
W'ppuch 'lom. IX, l > ^ . 158, 16) und
164 vorkommenden Realität im gerichtllch
erhobenen SchätzungSwerlhe von 2059 fl.
ü. W. gcwlllluel und zur Vornahme der«
selben die tfcc. FcilbletungS«Tagsatzullgen
auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange be»
stimmt wvlden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lctzlcn Fcilbictung auch
unter dem SchähungSwcrlhr an den Meist-
bietenden hintangcgebcn werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grund»
buchsepracl und die LicitalionSbedlngmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
üchcl: AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. GezirtsMicht Wippach, am 18len
Dezember 1872.

(209-2) Nr. 4577.

Crecutive Feilbictung.
Von dem t. l. Bczirlsgerichlc Rad<

mannsdorf wild hiemu bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Joses

Jalen von Klopp, durch Dr. M^noa von
l̂albach, gegen Jakob StojanS von «an«

zowo Verlaß wegen aus dem Urtl»eile
vom 19. September 1869, Z. 3505.
schuldigen 200 ft. 0. W. 0. ». 0. in die
efecutivc öffentliche Versteigerung der dem
lrtztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Radmannsdorf «ub Rcclf..
Nr. 738/d ul.o sud Poft-Nr. 271, ^79.
291, 292, ^^3 und 329 aä Stadlgilt
Radmannsdors vorlommel'den Realiläten,
lm gelichllich »rhobenen Schätzl-.igswerthe
von 2559 fi. ö. W., gewilllgtt und zû
Vornahme derselben o,e Feilbietungs.Tag'
jahungen auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal volmittags um 9 Uhr h'ttge-
lichts, mit dem Anhange bestimmt roor»
den, daß die f.ilzubiclcndc Realität nur
bci der letzten Feilbietung auch un'et dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
kintangegeben werde.

Das SchähunaSprotokoll, der Grünt»,
dl.chseftract und die ^lcilationsvedingliifse
lonncn bcl diesem Gerichte in den ge<
wohnliche», AmtSstundtl. eingesehen werden.^

K. t. VezillSgericht RadmannSdorf.!
am 21. Dezember 1872. '

(207-2) Nr 4431.

Vrecutive Fcilbietunst.
Von dem t. l. GeziltSqerichte Rad-

manni'dot' wird hlemit bekannt gemacht:
Ee sei über das Ansuchen dcS Herrn

Fianz Mul i 6 Eomp., l'u'ch den Macht»
Haber Johann Plcsern von Radmann«.
dorf, gegen Jakob Kralj vuo Zqoö Nr. 18
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
10. November 1870, Z. 5176, schuldigen
449 ft. 30 kr. ö. W. 0. 8. 0. i»< du exec,
öffentliche Versteigerung der dem lchteru
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Stciu »üb Urb.-Nr. 426 und 161 vor.
kommenden Realitäten, im gerichtlich erho-
benen Zchahungswerlhe von 820 fi. und
456 ft. ö. W. gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die Fellbletungslaysahun-
gen auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
1. « l p r i l 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr hlerge»
richls, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci del
letzten Fcilbielung auch unlei dem Schä-
tzungswerlhl an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und tm i!icilationsbedingn,sse
können bei diesem Geiichle in den ge-
wöhnlichen AmlSstundcn einacschen werden.

K. l. GezirlSgerichl Radmannsdotf,
au! 14. Dezember 1872.
(3022-3 ) Nr. 3482.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Geznlvaclichle Joria

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anzuchtn deS Johann

Vrenii i von Medwedjebeldu gegen An<on
! Tratnll von Godovli wegen schuldigen
127 fl. 75 kl. 0. W. 0. u c. in d.e <f,lu-
live öffentliche Velstcigerung der dem lrh.
leren uehotlueu, ,m Grundbuche der Herr-
schaft ttu.tsch Urb..Nr. 25U/697 und
693/257 zu Godooii vorkommenden Rea»
litül im gerichtlich erhobenen Schätzung«.
wclMvon 10.450 ft. ö. W, gewlliigel und
zur Vornahme derselben die Feilbictung».
Tagsatzungen aus den

4. F e b r u a r ,
4. M ü r z und
4. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hiey-richi»,
m,l dem Anhange beftimmt wvldcn, duß
d>l feilzubietende Nealilüt nur bei der
letzten grilbielunu auch unter dem Kchä.
hungsweclhc an ben Meistbietenden hint-
angegeben w,rde.

Das Schähungeprotololl, der Grund-
buchseflracl und die K.eila.ionsbedinaniss.
önnen bel dusem Gerichte ... den gewöh .

l'chen AmtSstunden eingesehen werden
it l. Bezirksgericht I d r i a . a« iteu

Dezember 1872.

!"(20«^2s Nr. 4578.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. t. Bezillsgcrlchte Rad-

, mannsdorf wird hiemil bekannt gemacht -
E« sc> über das Ansuchen dcs Joses

I l l l l , , von Kropp. durch Dr. Munda von
tta.bach, .,egen Jakob Slojan« von^anlvwo
Verlaß wegen aus dem Urtheilt vom
I^Sevtember 1869. Z. 3«04, schuldigen
"00 ft. c, ». 0. in die erecutioe öffcnt.
.lche Ve,sleigerunq der dem letzterer uchö-
rwen. im Glundbuche der He,,<cdast Rad'
mannsoorf 8ub Rclf. Nr. 73^/b u„d »ub
Post-N, . 271. li79. 291, ^ 3 , ^ 3
und 329 «.(1 Slad'aill R°dmann5l>olf
nortomme,'dcn Realitäten, ,m gs'ichtl'ch
erhobenen Schatzun^ewerlhe vo„ 2559 ft
gewllligel und zur Vornahme dclsclben die
Feilbietunas'Tagsltzungrn auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ü r z und
3. A p r i l 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 8 Uhr hiesgerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur rei der
letzten Fcilbietunc, auch unter dem Schä»
tzunaswcrlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schäyunasprolotoll, der Grund-
buchsertratt und die ^icitalionsbedingniss«
önnen be. d.esem Gericyte m den gewöhn-

l'cben NmtSstunben cmgesehen werden

.« , ^ l- ^"' l tsgericht Ra^mannvdorf,
a« 20. Dezember 1872.
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Zwei Weingärten
in Unterkrain,

wovon einer 2% Joch gut bestockten Rebengrund, einen gemauerten, gewölb-
ten und ziegelgedeckten Keller mit 400 Eimer eisenbeschlagenen, gut erhaltenen :
Weinfässern und der zweite ebenfalls 2 7, Joch Rebengruud, dann 3 kleine;
Waldparzellen und einen Weinkeller, in welchem sich 5>(X) Eimer gut erhaltene;
Weinfässer befinden, enthält, werden einschließlich mehrerer anderer dort vor-1
räthiger ütensilien um den äusserst billigen Preis von fl. 3*00 durch G. A.
Aiclimayr's Realitäten-Verkehra-Comptoir in Craz, Postplatz Nr. 3, zum Kaufo
gebeten. (129—2)

Thomas Holt,
Maschinenfabrik in Triest,

«rlirde tiülM jungen ,nllll>gelitlu Ma»n, der
ilal,rn,schen und deutschen Sprache lloidig. mit
guler Hondschrifl. ollsogleich in <si»em Comptoir
unter guten Bedingurigen Bcschilftiguug geden.

Dirjcnigtn, welche bereit« in einer Ma-
schinenfabrik bedienet waren, erhalten den Vor-
zug. Näheres brieflich. ^217 1)

Viele lausend Cernos
nach der Analyse de« Lotto (VII. Auflage Preis
1 N.) Penasscr C^9l4)

R. von Orlicč,
Vrofiffor brr 3Jidtficmotir, Berlin, Wilhelm-
strasse 5, flJJitglieb mehrerer njiffema)uftud)eH
Vereint j e . snib getoounen worben.

Untcr;ttd)netcr gctjöct gleid)fafl« ju ben

1000 llliictlldifiü
Crrtraiifiifbosi rornbe man ftdi an brn Ŝrô

feffor K. v o n O r l l r e , Berlin, Wilhelm-
Qtrasse5. Deiftlbe beantwortet *mioa,en beliefs«
feiner ?ottofpieU3nftructtot?cn (J3llS.

©cl». Franz Weiss , fli;tiquar.

3m ©pfjtrfittomiflt'fcfjaftr be« (Beseitigten
wirb ein

JUnkticaut
ober and) tin

fdjtjwtge
sofort aufgenommen. (218—1)

©enmber Dom Panbe fjobtn ben SBoqug.

Carl C. Hölzer.

Kundmachung,
feie ©cmfinbröorficfointg ber ©tobt Strain >

bntfl gibt tjiimit besannt, bojj an ffiodjenaiartts
tagen, 6. i. jcbeu ftttoiinig, aud)

abgehalten werben. (1H2--8)
Ärambura,, ben 27. Jänner 1873.

JL. J u g o v i c , ©ürgertmtjlcr.

Beachtenswerth.
Mad) längerem Aufenthalte in IBtett , too

id) in beit erfiru I>slmcn=>žfllon$ muroirfte,
fyeljtr $uiüdgefeb,rt, rmpfctjlr id) mid) ben gecljc=
ttu Stamen I'aibad)« unb ber Umgebung gar
ftufertiguiig Don Časi: unb aubeveu Xoilcttfu
tiad) bru mueften pariser 3Hobeu. Vhid) empfehle
id] mid) Tanien, he itjre Jotlette }U .pause oer=
fettigen, f. I be jimifdmeiben unb }U gefteti, wit
ids fiibnd) and) jit mäßigen greifen €d)iiitte nad)
genauem Dioft Derlaufe. (186—3)

S)itt £>od)ad)tuug

Marie Locker,
fficucr SUictrtt >̂=̂ ir. lut), 2. 2toes.

(152-3) ~ »r. 21,014

Shifforbcrmifl*
S3om f. f. ftabt.«&ifc0. ©ejirf^flfritbte

^aibod) rotrbtn bisjentgtn, so ole ÖMäU"
biflfr an bte ^erlaftenfAaft be« am I8ien
»put 1872 ju €ef^olf SJir. 10 ab in-
testato Deiftiibenen ©.unbbcftßcre »Vstnj
feoite erne gotbfrung ju fuUcn Ijabcti,
ouffldortcrt, bci bufem (SeriOjte jur 2In«
uteiCung uub ̂ atttjuun^ it;ra Uufpiü^e

am 1. ftebruar 1 8 7 3 ,
oormittoo« 9 Utjr, û eif^ctnen obtr bid
fcobjn itjr ^4i:dj Idjnrilid) ju iiberreidjfn,
»Dibrinfo« tcfflbtn an Die 9jcrluffenfd)aff,
iDcun fie buid) ^e^abluiifl ber an^emeU
bttcn rtotterunuen cifdjbpft loür&c, fein
toeutrtr w>fprurj) jufiünb«. at« infoferne
itjnen ein ^fanbtectt pebütjrt.

i^ibad), am 20. $)ejeraber 1872.

C.J.Hamann
jnx flolörnrn (Elnajle"

i'aibad), OuHiJ^^U,
empfiehlt fein stet« mit Dem Mn-jtm gut fors
tirrtc« SJoger oon: Seiden- &. Woll-Crepln, Gal-
lons, Quasten, Behänge, Spangen, Woll-, Sei-
den uno Pelz-Fransen, fdm<an miß fäibig Reps,
Atlas, Noblesse uno Taffetas, fdimar̂  uiiö far«
big SrtDiii- uuö ^BaiimrcothSaftmte, Š?oQ^ unb
eeihen:PIÜ8Ch, fdjroaq uub färbtg Noblesse,
Faille, Atlas, Wlonie- m\b (Sammt Bänder,
fdjroarjj, roei(j unö foibig Jöaumnjoü=, „Hii'iru;,
§ricen; unb Sod Spitzen, rorift nub fdjiuan,
qlatt utib fofouuieii î (•t̂ f̂  Tüll, */, unb §/4

^irnbarunb fm Brautschleier, Gaze, Frou-Frou,
Hutschleier, Tüll' anglais, Batist-Clair, Moul,
Crepe-Lisse, grfdiimtqeuf tmo (it'tirfif Moul-,
Batist- itnci Leinen-Streifen, Mousselin, Organ-
tin, Aermelfutter uao Futterleinen, Sarsinet,
Peroail, Vorhang- nub Schlafrock - Quasten,
weiße Vorhang-Halter, iülöbti Chenillen-Fransen
nnb Crepin, Wagenborten, i'mtnt- m^ 'JJi-tcaii:
Bänder, Knöpfe ieoer ttlrt, Seide, Zwirn, Na-

d e l n IC. JC. ( 1 1 - 1 )
ißF~ ©eitfDunnctt nud) *u«mäit« wer=

ben poftrccubnib rrpeinett unb <8egen)'länbe, b'u
nid)t am i?ager, bereitnjifligfl besorgt " ^ 8

(168—2) Wr. G377.

(Sjccntipe
9icantatcn=il)crftcislcnmfl4

2$om f. (. idc\UU^n0)U Ifctctncmbl
roirb besannt qcmadjt :

(5« fei über 2tnfud)en bed Dr. flarl
©reentfl Don ^ettau bie ejcecutiöc ^eilbie^
tutiflber bent Ooan^lc'n'a oon^taft Wr. 12
Qet)ört«en Realitäten, sub (Surr.^Jir. 159,
9?ctf.*^r. 10öunbb«rim©.unbbu4e^err»
fdjaft ^öüanb sub 9?ctf*9ir. 622 oor*
foaimenben ^eatitateti bcw'dhqct, ünb f)U
ju brei geilbietunfl« ^ ̂ agfo^ungen , unb
jroat auf ben

5. F e b r u a r ,
5. SDl ä r * unb

15. H p r i l 1 8 7 3 ,
jcbe«mat oormitta^«1 oon 10 bi« 11 Uljr
m ber ©criettafau^et, anqeorbnet roorben

Ä. f. ©e îrfflcrict)t ifdjcruembt, am
7. Oftober 1872,

(204—2) ^r- 10.679.

(Srrcutiye
JKcttUtsttcnsiBcrftetucniiifl.

ÜJom !. f. ftäbi.̂ bcIeQ. »e^uf^qenttitc
JRubolffroettb, tvirb besannt gemad>t:

(§3 fei über Mnfudjen bed ^;o(]ann
8ai^ Don ©cinborf bie ê ec. SBersleiqe-
rung ber bem ü)ialb,iae SOiebl oon <&roj'
nu§^olf qetjörinen, qetid>tlid> cuf 885 fl.
qeid)ä^sen Jöefietjälfte ber im ©runcbudK
GommenDa 5KuM)(f«roertb, oortommenben
Oieaüttöt in (^rofinugooif peto. 180 fl
c s. c. bcroiüiget unb b,tĉ u brei Jetl-
bieiungO'Sagfa^ungen, unb â>ar bie erste
auf Den

7. F e b r u a r ,
bie $n>eite auf ben

7. OK fitj
unb bie britte auf ben

4. ttpril 1 8 7 3 ,
jebe^mat Dormittaqe oen 9 bid 12 Ub,i in
ber bi(dgerid;tlid)en Umtotan^ei, mit oem
•Žttitjanneangiorbnet morben, bay bie ^fanb»
realität bei ber ersten unb jnwten gej(
btttung nur um obei über ben §(t)a&un(js.
toenb, bei ber britten abec aud) untet
bemfetben b,intanaca«ben ©erben wirb.

£)ie i'tcitatione'öebinflniffe, roornaö
ind&cfonbere jefcer ?icitant oor flftnad)tem
«nbote ein 10Ü/0 ^abium j\u tjanbeu bei
Vicitatione*3oniniiffion ju etUflcn b,at, so
ate ba« 8cbä^unM«<protofoU unb bei
©runtbudjöertract sönnen in ber btedge

| ridjtlidjen ^eatfiratur einacjfljen torrben
i ^ubolfetDcrtb,, am 27. ftooember 1872.

l i S " Wi Wilhelmine Rix ^Tš&t
<rf!äre hiermit Öffrutlid), baß id) at« Sittve be« »eil. D r . $1. iWI* feit Iß ^nhtcit bie nllfl«^'
unb etn;i(}( (Srjfuaerin bfr edjten mtb unorrfiüifthtcn

Crigittöfef njta ^om)iaiioiii
bm, ba nur id) aöeiu ba« ©.^eimnia ber Zubereitung fftiitc. Onbem id) min b,icmit atipf
bag befaqtr tyifta *JJompoboiti- »ott nun nn nur tu meiner ©o^nung, ^Z'ttn, innere ^tsi'v
5(l»(erflaffc jlt. 12, e c h t nu b,nbou ist, iparnc id) öor bem ansaufe betfelbrn• "J
jcöv.n aiibeieu, ba id) grgeuroärtig meber ein DrpDi, itod) nue ̂ ilii.lc ^alte ttnb aOe friifp

" Xppota mrgen oorgrfomniener ^iJichiinft nufßrfoftt habr 3)fetne ed)te ^ofta *J}ompa&011''
; aud) Wiin&cr =l>afta genannt, njtrb iöre Söirfutig utemala oeifeb,len; ber Srfoljj biefei uuüt"̂
; trefflidieu ©cftd)t«=*l<arta ist übtr oÜe (Siroaitung unb fea« ein îgf a<ir«uiti( rtr WMtl w
fdjtifsieu unb uufrf)lbarrn Vertreibung oüer ®ifid)ta.- ?lu«<fd)iaae. äliiieffer. 8ommnfprcp'
S?rütiflfcfe unb fflimmeiin 2)if ©arautte ist berart ftd)cr, baß bet 9tid)tiuirfiiH3 on* &>"'
retour ßracbrn tPirö. Sin liege! biefer »orjitgiiitiru i<afta sammt l̂itrurtutttg W;.
1 fl. 5 0 fr. ^ c r i n n ö t flfstfii Wnchnnbine. «efteüttn^briefe ftttb \\\ ridjten an w
belmtue JRij, 3)rö .©itme, fkMen, iiiurrc Ztaüt, «J(Dkrflslfse <J?r. 12. «u« ©efäflifi
vis-ä-viB meinen geeljuen Äuttben lasse id), menu mir K'tuc (Soinmifflouen oou bioeifeu W^
aufgegeben werben, biefelben besorgen unb bered)ite feme ^touiflon. <204tf—2«)

S0T ratifbriefe tDcr&cii nicht veröffentlicht. ' W

Die

General-Agentur
für Kr»in

:iner gut eingeführten

ßtkns - tlerstdjcnmgö - 2Ui|lalt
ist anbertuetttg ju besehen.

•©ctüerber, weld^e fic^ auöfd)Iieüüc^ bem £eben8t)erfid)evuncjš * (̂ eftff
toibinen tuoUen unb gute SJteferenjen aufzugeben oermögen, rooUen *
[djriftltdjen Cfferte unter ätttttfyetlung ber btö^erigen (Srfolge in ber W 1

oerfid)erung jur Sßeiterbeförberung sub K.« D . 0*2 an bie 5lunoncen4^?F(f

tion I l a a ^ e i i N t e l n At "V'og-lor in Wien einfenbefl-

(194—3) Nr 7091.

Executive
Nealitätcu-Vclstcisscrunss.

Die dem Huham, Maurin von Biuol
lNhvrige, ,m Grundduche llä Herrschaft
Püllünft 8ud Rc,f.-vir. 36 ' / , , 1'om. 1,

geschätzte Realität gelangt peto. »80 fl.
am

18. ftebruar,
18. M ä r z un"
18. A p r l l 1 8 7 3 ,

jedesmal oormitlags 10 Uhr hiergerichts.
zur cxecutioen'Versteigerung.

K. l. Vczitlsq richt Tschtlnembl, am
l2. Dezember 1872.

^89—2) Nr. 6217.

Vrecutivc
Nealitäten-Vcrsteisserullg.

Vom t. l. Bezirtegerichte ttrainburg
wird delannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
'liooat von Sittichsdorf die executive Heil»
metuna der dem Iynaz K^nduc von eben«
dort aenüriaen, genchlllch auf 2068 fi
und 2893 f l . acsmahlen, im Grunobuche
Miche'nellen »uo Ulb..Nr 380 »nd Urb.
)ir. 381 ooilommendcn Realität wegm
schulden 170 si. o. 8. o. bcwllll^el und
liiezu drei Feilbictungs.Tayjahungen. l,„d
^war die erne auf den

?. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr GerichlStanzlei, mit dem Anhange
ana/ordnet worften. daß die Pfandrealllät
be, der ersten ui«d zmeitlN Fellbietunq nur
um oder über den Schützun^Swetlh. bei
ocr dl'lten aber auch unter demselben hint-
angeacben werden wird.

Die L>citaliotlSb,dingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem!
Hnbnle ein 10oelc. Vadium zu Handen
oer VicilalionS'Commission zu crlea««, hat,
somit das ^chatzungSpslltnloll und dcr!
GlUtldbuchseflracl können in der dies-''
clelichll'chen Registratur eingesehen welden.!

K. l. Ve^iltsaelicht klainburl,, am
23. November 1872.

(15—2) Ar. 55^

UcbertraMlq
dnttcr crec. sscilbietltt!<

Die mit Vcscheid oo 25. S ^
ber l8?2, Z. 4423, auf den 13. T <
bn «872 angeordnete dritte excc ,^ ,,
tung der dem Josef Trriel von Orsel/
höligen, im GlUl'ddlichc der Hell''
Wippach '1'om. XXV, pHF. 427, ""
433, 436. 439. 442, 445 und 492 ^
tommenden Realität wi»d ciuf den

6. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
mit dem Anhange ubeltraa.cn, daß^
Veräußerung parzcllenweisc und im "
der îegenschafi stattfinden wird. <̂

K. l. GezirlSacrichl Wippalp'
10. Dezember 1872.

( 8 8 - 2 ) ^ r . 6 ^

Executive
Realitätcu-Velftcigcrull

Bom t t, Oezirtsgerichte Krain^
wird besannt gemacht: .

<ös sei iibe> Ansuchrn de« H ^
Gurja von Vulooca, durch Dr. M ^
ger von Kra,nburg. dic excc, Feilbi< ^
der dem Franz Stopo, von H,aschc ^
gehörigen, gerichtlich auf 1317 fl. ge!̂ ,
ten, im Grundbuchc dci Henschufl v_
nig 8ilb Rcclf.^N,. 1198 vortoml"^
Realiläl w gen schuldiger 115 fl. ^
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbict^
Tagsatzungen. und zwar die erste ^ l

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 3 , ^
jedesmal vormittags von 11 bis 1" ^
«n der GerichlStanzlei in Krainbuls^
dem Anhange angeordnet worden, d"^
Pfandrealilät bei der erlirn und z ^
Fcilbietung nur um oder über de» ^
hunzswcrlh, bei der dritten aber au<b
demselben hintangcqeben werden w>l ^

Die öicitalions.Bedinljnisse, l"" ^
insbesondere jeder tticltant vor gew" f!
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handys
Licitations Commission zu erlegt ^ l<
Wie daS Scbähungs'Prolotoll " " hj<<
Grundbuchs-löftract tonnen in b ^ ^
gerichtlichen Reaistratur eingeŝ he» ̂  ><

K. l. Veziltsaericht KrainbU^
21. November 1872. M

Dnul uu» Val«g « n I « » » l »><leiu»«yr ck ßeb«r v«»b«rg i» kaib«ch.


